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Nr. 75; -

Oe Is, den« 22. Oktober 1920.

Der Herr Reichskosmmissar für die Entwuffnsnnsg der Zwil-
soevölksesrung hast angeordnet-, daß- -die zsnm 1. Oktober 1920 an-

gemeldeten schweren Waffen, die sich- im Gewnhrsaim von Or-
ganisationen oder deren Mitglieder befinden, nebst der zuge-

hörigen Munition unverzüglich abgeliefert werdens-. ‑ Als schwer-e

Waffen gelten Gesch:ü-tze, Misnenwerfer, Grsanaitrwserfen Flam-
men-werfen Gewiehr-granaitwnrfbiecher, Wiafchixiieiigewiehre jeden

Systems-, Tankgeswieshre und Mazschsi:nsengistoslens.

Ich serfuche die Besitzer dieser Waffen, insonderheit idie
Führer der früheren Eiznwohnierw«eil)rens, Wafer und zugehörig-e
Munition unverzüglich bei Oder hiesigen Koeissaunnelstelle abzu-
liefern- Die Ablieferung muß unbedingt innerhalbv 8 Tag-en
nach Erscheinen dess- Krieisblatts erfolgt fein.

Was die Frage san-langt, ob- nnd in welcher Höshe fiisr sdie
abgeliefert-en Waffen der Organisationen seine Vergütung zu
gewähren ist, so kommt die Zahlung von Prämien überhaupt
nicht in Frage Wird rechtmäßige-r Erwerb- nachigetvieseii:, so
ist snrir unter Angabe des Erwerbsgrundess und des Erwerbs-
psreisies im Einzelfall sein Antrag über die Hiöshe fseine-r etwa zu
gewahr-enden- Entschädigung zin- unt-erdreisten Die Entscheidung
wir-d alsdann durch- den Herrn Rieichssskommisssar erfolgen

Jch weise wiederholt auf die schweren Strafen, »die seine
Nichtabliefenung zur Folge haben, hin.

I

Oele-, den 23. Oktober 1920.

 

— 58. Jahrgang

amtliche: Teil.
Fall-s die an- Hand »der hier vorhandenen Listen erfolgte

Prüfung Zweifel über die Richtigkeit unid Vollständigkeit der
Ablieferung erkennen lassen, ist der Herr Vezirksenstwaffnnngksk
kommtisfar gewisllin von Iden Ansmieslidepflichxtiigen ein«-e eidessstntk
ilichie Versicherung gemäß § 12 des Gesetzes zu verlangen-. Die
Orts-behörden iersusche ich, diese Bekanntnvachung sofort in orts-
üblicher Weis-e bekannt zu geben und »den Herren Führern der
früheren Einwohnerweshrens zuzusteslliein

 

Oels, den 23. Oktober 1920.

Jch ersuche die Orts-behörden wiederholt, die bei ihnen
abgelieferten Waffen umgehend der Kreissammelstelle zuzuführen,
da sich beider geringen Anzahl der Waffen die Absendung
eines besonderen Transportkommandos nicht lohnt.

Verschiedene Ortsbehörden sind auch mit der Einreichung
des lt. "Merkbuch erforderlichen Lieferscheines rückständig.

Jch ersuche auch hier um umgehende Nachreichung, da sonst
aine Aufnahme »der Waffen im Lagerbuch nicht erfolgen kann.
Jch werde künftig die Prämienzahlung an die betr. Ortsbehörden
bis zur Einreichung des Lieferscheines verweigern. « ·

- Oels, den 23. Oktober 1920.

Die Herren Landwirte mache ich darauf aufmerksam, daß
z. Zt. Benzol für laniwirtschaftliche Zwecke in genügender Menge
abgebbar ist. Anmeldungen sehe ich entgegen-

Der Landrat

J. V.
Bisse-n Kreis-depan


